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735 Jahre Schweiz: Guinness-Weltrekordprojekt mit Charity-Hintergrund bringt 735 
Menschen an 735 Maschinen zusammen 

735 Jahre Schweiz, 735 Menschen, 735 Maschinen, 735 Stickmotive und ein gemeinsames 
Werk, das bleibt: Am 13. Juni 2026 (internationaler Tag der Nähmaschine) findet in Hergiswil 
NW ein aussergewöhnliches Gemeinschaftsprojekt statt. 735 Menschen sticken gleichzeitig 
an einem gemeinsamen textilen Kunstwerk – mit dem Ziel, einen Guinness-Weltrekord in 
die Schweiz zu holen und dabei benachteiligte Kinder und Jugendliche zu unterstützen. Der 
gesamte Erlös des Projekts fliesst an die Stiftung für Kinder in der Schweiz. 

„Dieses Projekt verkörpert Schweizer Werte wie Präzision, Zusammenhalt und die 
Bereitschaft, füreinander einzustehen. Jede Naht, jeder Stich trägt zu einem Kunstwerk bei, 
das bleibt, und zur Unterstützung, die dort ankommt, wo sie gebraucht wird“, sagt Cornelia 
Maggi, Vize-Präsidentin und Mitgründerin der Stiftung für Kinder in der Schweiz. 

Ein Rekord als nationales Zeichen für Tradition, Werte und 
Verantwortung 

Die Zahl 735 steht symbolisch für 735 Jahre Schweiz. Ziel ist es, ein starkes, sichtbares 
Zeichen für Handwerk, Identifikation und Solidarität über alle Kantone hinweg zu setzen – 
mit nationaler und internationaler Wirkung. 

Leonid von 'leonid matthias', Teil des Organisationsteams, betont: „Ich sage immer: Sticken 
verbindet. Stellen Sie sich vor: 735 Nähmaschinen und Stickrahmen surren gleichzeitig – und 
alle sticken an einem einzigen Werk. Das ist mehr als ein Rekord: Das ist ein Symbol für 
Zusammenhalt und gelebte Verantwortung, das weit über Handarbeit hinausgeht – ein 
Moment von Gemeinschaft, der Kindern konkret hilft. Wir werden an diesem Tag Geschichte 
sticken!“ 

Austragungsort ist der Loppersaal Hergiswil (NW), der Sitz der Stiftung, mit Platz für 
über 750 Teilnehmende samt Maschinen. Neben dem Weltrekordversuch ist ein 
Rahmenprogramm geplant, darunter Moderation, Medienpräsenz und ein Foodfestival. 
Unter dem Motto „Sticken für alle. Sticken für den guten Zweck“ wird es zusätzlich ein 
offenes Mitmachangebot für Gäste geben. 

Das fertige textile Kunstwerk wird feierlich vom Bundesrat signiert und anschliessend 
zugunsten der Stiftung versteigert. Damit wird das Projekt nicht nur Teil des Guinness-Buchs 
der Rekorde, sondern auch ein dauerhaft sichtbares Zeichen für gelebte Werte und konkrete 
Hilfe. 

Ein Projekt dieser Größenordnung ist nur mit starken Partnern möglich. PFAFF, SULKY by 
GUNOLD und die CREATIVA unterstützen dieses besondere Vorhaben und stärken damit ein 
Projekt, das Tradition, Handwerk und gesellschaftliche Verantwortung verbindet. 



Die Teilnahme erfolgt über eine Online-Registrierung mit Angaben zu Stickfähigkeiten, um 
eine sinnvolle Gruppeneinteilung zu ermöglichen. Alle Teilnehmenden erhalten 
ein offizielles Teilnahmezertifikat. Vor Ort werden Verpflegung, Materialbereitstellung, 
Sicherheit und Sanitätsdienst organisiert. 
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